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Schulen

Bekanntmachung

Trinkwasserversorgung 

Besichtigung Wasserwerk im  
Berglwald 
Auf Einladung des neuen Geschäftsleiters Josef Geitner waren 15 
Gemeinde- und StadträtInnen zur Besichtigung des Wasserwerks 

Stadtwerke

Fürs Wasser gebaut: Gemeinde- und StadträtInnen aus Unter- und Ober-
schleißheim informieren sich über Trinkwasserversorgung

im Berglwald gekommen, um sich über Anlagentechnik und Quali-
tätssicherung der Trinkwasserversorgung für Unter- und Ober-
schleißheim zu informieren. 
Die Führung begann mit den Brunnen über die Aufbereitung zur Entei-
senung und Entmanganung (Tiefbrunnen) und schloss mit dem  
10.000 m³ großen Saugbehälter, aus dem die Druckpumpen bedarfsge-
recht Druck und Menge für die Wassernetze zur Verfügung stellen. Für 
die Wasserverteilung sind die Stadtwerke Unterschleißheim und die 
Gemeindewerke Oberschleißheim eigenverantwortlich zuständig. Als 
große Herausforderung für den Zweckverband nannte Geitner die aktu-
elle Erneuerung des Netzleitsystems sowie das Verfahren zur Festset-
zung des Wasserschutzgebietes und Neubau wie auch Sanierung von 
zwei Tiefbrunnen.  
Die Teilnehmenden nahmen die umfassende technische Ausstattung 
beeindruckt zur Kenntnis und waren sich vor allem darüber einig: Der 
Berglwald bietet einen idealen Standort und beste Bedingungen für 
den Schutz einer unersetzlichen Ressource und des wichtigsten Lebens-
mittels überhaupt, nämlich des Trinkwassers. 

Voos GmbH, Maximilianstraße 35 a, 
80539 München 
Die Dokumente vom 07.09.2020, Aktenzeichen 20/25-142491-2020, an 
den Empfänger sind nicht zustellbar, da sein Aufenthaltsort unbekannt 
ist und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist. 
Die Dokumente können vom Empfänger bei der Stadt Unterschleiß-
heim, Rathausplatz 1, 85716 Unterschleißheim, Zimmer 305, III. Stock, 
eingesehen bzw. abgeholt werden. 
Nach Ablauf der gesetzlichen Frist zum Aushang dieser Benachrichti-
gung an der Amtstafel gelten die Dokumente gemäß § 122 Abs. 3 und 4 
Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit Art. 15 Bayerisches Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz (VwZVG) als öffentlich 
zugestellt. Durch die öffentliche Zustellung wird die Rechtsbehelfsfrist 
in Gang gesetzt, mit deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Johanna Scherer 
Geschäftsbereichsleiterin Service & Finanzen 
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Urban Gardening Unterschleißheim verbindet 
Generationen und Kulturen
Urban Gardening ist in den Köpfen und vor 
allem in den Herzen der Menschen angekom-
men. Wir sind seit 3 Jahren dabei und wir 
freuen uns jeden Tag über das aktive Miteinan-
der der zahlreichen Hobbygärtner(innen). 
Junge Mütter und Väter kommen mit ihren 
Kleinen. Sie beobachten die Bienen, entdecken 
bunte Käfer, behaarte Raupen und quirlige 
Schmetterlinge. Die Kinder lernen, wie müh-
sam es sein kann, ein Salatpflänzchen groß zu 
ziehen, merken aber auch wie lecker dieser 
selbst gezogene Salat dann schmeckt.  
Zu den glücklichen Pächtern gehören neben 
Familien auch einige Rentner(innen), die es 
genießen, in ihrer Freizeit derart produktiv zu 
sein, ebenso wie Berufstätige, die nach der 
Büroarbeit auf diese Weise abschalten und auf-
tanken. Pächter sind auch der Bund Natur-
schutz mit seiner Jugendgruppe, die Offene 
Ganztagsschule der Therese-Giehse-Real-
schule, die Einrichtung Regenbogen e.V. und 
Kindergärten. Menschen jeden Alters treffen 
sich auf den Parzellen. Sie werkeln und experi-

mentieren, tauschen oder verschenken auch 
mal einen Teil der Ernteerträge und liefern die 
passenden Kochrezepte. Wir waren erstaunt, 
als uns eine Türkin erklärte, wie sie fast alle 
Bestandteile ihres Kohlrabis verwertet, also 
auch die Blätter. Eine Frau aus Afghanistan 
machte uns mit allerlei Gewürzpflanzen 
bekannt, die in Unterschleißheim genauso 
gedeihen wie in ihrem Heimatland. Neben dem 

nahrhaften Gemüse erfreuen die großen, strah-
lenden Sonnenblumen alle Gärtner und 
Betrachter. Sie und andere blühende Pflanzen 
bieten den Bienen und zahlreichen Insekten 
von Mai bis November einen reich gedeckten 
Tisch.  
Besonders schön ist das für den Hobbyimker 
und Initiator des Urban Gardening Michael 
Bauer. Seine Bienenkästen sind am nördlichen 
Ende der Gartenfläche zu sehen. Den echten 
„Urban-Gardening-Honig“ bekommen Sie 
übrigens im hiesigen Baumarkt, nachdem der 
Jahrmarkt gestrichen wurde.    
Das Projekt Urban Gardening wird weiter unter 
der Leitung von Michael Bauer betrieben. Infos 
finden Sie unter: https://urbangardening.busi 
ness.site/ Fotos, Eindrücke und Infos finden Sie 
aber auch auf Facebook: Urban Gardening 
Unterschleissheim und wenn Sie Glück haben, 
finden Sie frisch geerntetes Gemüse im Kühl-
schrank vom Fairteiler (Food-Sharing) am Rat-
hausplatz gegenüber des Postgebäudes.  

Lissy Meyer
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Der diesjährige Gemeindeausflug wurde durch 
den evang. Förderverein Haimhausen organi-
siert. „Nördlingen – die schönsten Ecken sind 
rund“, so lautet ein Werbeslogan der Stadt 
Nördlingen. Auch wenn sich die runden Ecken 
auf die rundum begehbare Stadtmauer bezie-
hen, so war doch auch unser Ausflug in die mit-
telalterliche Stadt Nördlingen am Sonntag,  
20. September, eine runde Sache. Dank  
eines großen Reisebusses konnten die 23 Teil-
nehmer(innen) aus Unterschleißheim und 

Evangelische Kirchengemeinde  
Unterschleißheim-Haimhausen 

Einführungs- 
gottesdienst für  
die neuen  
Konfirmanden
Am Sonntag, 20. September wurde der neue 
Konfirmandenjahrgang 2020/21 in einem gut 
besuchten Gottesdienst im Kirchgarten der 
Genezareth-Kirche von den Pfarrerinnen Mir-
jam Pfeiffer und Manuela Urbansky zusammen 
mit den Konfi-Teamern eingeführt. 47 Konfir-
mand(inn)en mit ihren Angehörigen konnten 
auch tatsächlich ohne Einschränkung teilneh-
men – das Wetter war sonnig und warm, sodass 
der Gottesdienst im Freien stattfinden konnte, 
wo die Corona-Hygieneregeln sich viel leichter 
einhalten lassen. Als Thema des Gottesdienstes 
wählten die beiden Pfarrerinnen eine Sache 
aus, die den heutigen Jugendlichen besonders 
am Herzen liegt: die Bewahrung der Schöp-
fung. Predigttext war der zweite Schöpfungs-
bericht aus dem ersten Buch Mose, der Genesis, 
mit dem die „Konfis“ auch gleich mit dem nicht 
einfachen Verhältnis Theologie und Wissen-
schaft konfrontiert wurden. Es ging aber auch 
gleich ganz praktisch an die Sache „Erhalt der 
Schöpfung“. Die Jugendlichen stellten ihre 
Handysammelaktion vom 20.09. bis 18.10. in 
Unterschleißheim und Haimhausen vor. 
(Nähere Infos dazu unter: www.unterschleiss 
heim-evangelisch.de) So sind die neuen „Kon-
fis“ von Anfang an aktiv ins Gemeindeleben 
integriert und beginnen ihre Konfirmandenzeit 
mit viel Elan. Heike Köhler

Planet ‚O‘ in Oberschleißheim 

Karotte Kinderprogramm: Comicworkshop

Am Freitag, 18. September schrieben kreative 
Kinder kurze Geschichten, die nachher in 
Comics umgewandelt worden sind. Sie knete-
ten die Helden und die wichtigsten Figuren, 
malten und erschufen Hintergründe aus Papier 
und schon konnte das Fotografieren losgehen! 
Mit der Hilfe von Tablets fügten sie die Bilder 
hintereinander und ergänzten sie mit Sprech-
blasen und kurzen Texten. Am Ende konnte 

jeder seinen Comic ausgedruckt mit nach 
Hause nehmen. Unser Karotte Kinderpro-
gramm für Oktober erscheint auf unsere Home-
page. Weitere Informationen gibt es in der 
Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘, einer Einrichtung 
des Kreisjugendring München-Land, Theodor-
Heuss-Str. 29, 85764 Oberschleißheim, Telefon: 
089/3153962, E-Mail: info@planet-osh.de, Web: 
www.planet-osh.de Planet ,O‘ 

Evangelische Kirchengemeinde Unterschleißheim-Haimhausen 

Gemeindeausflug nach Nördlingen

Haimhausen bei der Hin- und Rückfahrt gebüh-
rend Abstand voneinander halten.  
Nach einem Gottesdienstbesuch in St. Gallus 
ging es zum Mittagessen ins bekannte Restau-
rant „Schlössle“, direkt an einem der fünf wehr-
haften Stadttore gelegen. Am frühen Nachmit-
tag zeigte uns eine engagierte Stadtführerin 
die historische Altstadt mit ihren verwinkelten 
Gassen, den zahlreichen Handwerkshäusern im 
Gerberviertel und den prächtigen Fachwerk-
häusern. Natürlich durfte ein Besuch der spät-

gotischen Hallenkirche St. Georg nicht fehlen. 
Nach einer Kaffeepause und letztem, individu-
ellem Spaziergang ging es zurück zum Bus. 
Fazit nach Rückkehr in Haimhausen: Schön 
war’s, die Stimmung trotz häufigen Maske-Tra-
gens bestens. 

H. Frühauf 

LDERB     GENSCHLEISSHEIMER BILDERB    GEN
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